


Marienburg – eine malerische Stadt an der Nogat, berühmt in der 
ganzen Welt für ihre mächtige Ordensburg. Ein schönes Panorama verschlägt 
den Atem und ermuntert Touristen, hier länger zu bleiben. Man kann die Burg 
auf verschiedene Art und Weise, zu verschiedenen Tageszeiten besichtigen, 
wodurch man sich ein unterschiedliches Bild von dieser einzigartigen 
Bauanlage verschaffen kann.  Die Stadt erhielt 1286 das Stadtrech. Auf dem 
Landrücken, südlich des Burggeländes wurden das Rathaus, die St. Johannes-
Kirche und die Stadtmauern mit zwei Toren: Töpfer- und Marientor, errichtet. 
Obwohl die mittelalterliche Ordensburg in der Landschaft vorherrscht, 
begeistert Marienburg mit einer Menge anderer Attraktionen für Touristen in 
jedem Alter. 
Das ist eine Stadt, wo zahlreiche Konzerte, Freiluftveranstaltungen, 
Theateraufführungen und Sportereignisse stattfinden. Der im Takt der Musik 
tanzende Springbrunnen, Elemente der kleinen Architektur und zahlreiche 
Restaurants bilden eine einzigartige Atmosphäre der Stadt, die noch vor 
kurzem nur mit dem Schloss assoziiert wurde. In der Saison kann man mit 
einer bunten Touristenbahn fahren und alle interessanten Orte, vom Seil- und 
Dinopark bis zum Kleinmodell der Burg im Maßstab 1:30 besuchen. Die 
Zimtläden, ein Flohmarkt mit einem besonderen Flair, sind eine Zeitreise 
in die 20er Jahre zurück. Die Besichtigung des Malborker Schlosses ist ein 
Muss für jeden Besucher, denn wer möchte sich nicht ein Foto mit den 
Hochmeistern des Deutschen Ordens machen lassen und dann eine moderne 
Bernsteinausstellung besuchen. Es ist kein Zufall, dass die Stadt jedes Jahr 
von über einer halben Million Touristen aus der ganzen Welt besucht wird. 
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B Die Ordensburg in Malbork (dt. Marienburg) 
Die Ordensburg in Malbork (dt. Marienburg) ist die größte Festung des 
mittelalterlichen Europas. Diese malerisch am Nogat liegende Anlage mit 
drei Schlössern war 150 Jahre lang die Hauptstadt des Ordensstaates.
Die Anfänge der Burg reichen bis in die zweite Hälfte des 13. Jahrhunderts. 
Seit 1309 war Marienburg Sitz der Hochmeister des Deutschen Ordens 
und Hauptstadt eines der mächtigsten Staaten des mittelalterlichen 
Europas. Im Jahre 1997 wurde das Schloss in Marienburg in die 
prestigeträchtige Liste des Weltkulturerbes der UNESCO aufgenommen.

Beendigung des Wiederaufbaus der Burg
Das Jahr 2016 was ein besonderes Jahr für das Burgmuseum in Malbork 
– im Bezug auf die Beendigung eines der größten Herausforderungen in der 
gesamten Geschichte des Museums: das Projekt „Wartungs- und Bauarbeiten 
in der Marienkirche der Ordensburg Marienburg“. Die Ordensburg in 
Malbork ist die weltweit größte Burganlage mit einer Fläche von ca. 21 
Hektar, ein Prachtstück der Verteidigungs- und Residenzarchitektur des 
späten Mittelalters. Dank der Durchführung dieser Arbeiten (unter strikter
Einhaltung der Wartungsvorgaben, die bei dem Wiederaufbau der Burg 
seit mehr als 50 Jahren gelten), gewinnt der gesamte sakrale Komplex im 
Hochschloss seinen ursprünglichen Glanz, den er vor dem Krieg in 1945 hatte, 
zurück. Das Projekt konzentriert sich vor allem auf den Wiederaufbau der 
Marienkirche – des Herzstücks des Deutschen Ordens. Es umfasst auch die 
Wiederherstellung der an der östlichen Burgwand stehenden, acht Meter 
hohen Marienstatue mit Jesu – des Wahrzeichens von Malbork, von dem der 
Name der Stadt Malbork (Ableitung von dem deutschen Wort „Marienburg“) 
stammt. Im Rahmen des Projekts wurde auch die Sankt-Anna-Kapelle, der 
Hauptturm, der Pfaffenturm und das Glocknerhaus restauriert. Das Endresultat 
können die Besucher ab Ende April 2016 auf der Besichtigungstour bewundern!

Marienburg – die größte 
gotische Burg in der Welt

Neue Militaria-Ausstellung
Seit Juni 2016 kann in der Burg die neue 
Dauerausstellung „Orientalische Militaria – 
Schatzkammer“ besichtigt werden. Die dort 
präsentierten persischen und indopersischen 
Waffen stammen größtenteils aus den privaten 
Sammlung von Herrn Professor Lech Konrad 
Kobyliński. Der übrige Teil der ausgestellten 
Exponate mit mehreren Dutzend orientalischen 
Militaria aus Afghanistan, aus der Türkei 
und aus dem Balkan gehört zu der eigenen 
Kollektion des Museums, die seit 1961 aufgebaut wird. Zu sehen sind hier 
beinahe alle Sorten und Typen von Waffen und Ausrüstungen, die zwischen 
dem 16. und 19. Jahrhundert auf den Gebieten des Schahanschah-Imperiums 
benutzt wurden. Diese Ausstellung dürfen Sie nicht verpassen.

Berstein-Ausstellung
Zu den interessantesten Ausstellungen gehören 
die „Bernstein-Kontexte“, eine Ausstellung zur 
Wiedergabe unterschiedlicher Aspekte von 
Bernstein. Dieser vor Jahrmillionen entstandene 
„lebendige Stein“, in dem sich die außerge-
wöhnliche Vielfalt der Natur widerspiegelt, 
kann in unterschiedlichen Kontexten – etwa im 
naturwissenschaftlichen oder künstlerischen 
Kontext – gesehen und verstanden, aber auch 
in Hinsicht auf seine Funktionen betrachtet 
werden. Die Marienburger Bernsteinsammlung 
gilt als eine der größten und besten in der Welt.

Öffnungszeiten des Schlossmuseums in Marienburg:
Hochsaison (21. April bis 30. September) 9:00 Uhr bis 19:00 Uhr,  �
Schlossgelände bis 20:00 Uhr
außerhalb der Hochsaison (1.Oktober bis 14. April) 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr,  �
Schlossgelände bis 16:00 Uhr

3 Ab dem 23. April 2017 kehren die „Licht und Musik“-Spektakel  
  zurück und ab dem 21. April die Nachtbesichtigung

Schlossmuseums in Malbork 
0 ul. Starościńska 1, 82-200 Malbork
1 +48 55 647 08 02
5 www.zamek.malbork.pl
f www.facebook.com/Muzeum.Zamkowe.w.Malborku

Kasse
8 kasa@zamek.malbork.pl
1 801 080 182 (Telefon-Hotline)
1 +48 55 647 09 78 (Tourismuszentrum und Gruppenreservierung)
1 +48 55 647 09 02
8 rezerwacja@zamek.malbork.pl
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Burg und Stadtfüfrer
Der Verein der Malborker Fremdenführer zählt nahezu 
200 Fremdenführer. Ziel der Tätigkeit des Vereins ist die 
Gewährleistung einer bestmöglichen, professionellen Betreuung 
der Touristen, die nach Malbork kommen. Zu den Dienstleistungen 
des Vereins gehört die Betreuung von Touristengruppen und 
Individualtouristen bei der Besichtigung des Burgmuseums, 
der Stadt Malbork, Żuławy (Werder), der Woiwodschaft Pommern 
und der Region von Elbląg (Elbing). Die oben genannten 
Dienstleistungen werden in- sowie ausländischen Touristen 
angeboten und sind in folgenden Sprachen verfügbar: Deutsch, 
Englisch, Französisch, Russisch, Tschechisch, Ukrainisch, Italienisch, 
Spanisch, Chinesisch, Schwedisch. Der Verein der Fremdenführer 
lädt Gesellschaften, die eine ähnliche Tätigkeit ausüben, 
Reisebüros, Erholungsanlagen, Hotels etc. zur Zusammenarbeit ein.

Marienfigur
Die monumentale, acht Meter hohe Statue der Madonna 
mit dem Kind war die größte mittelalterliche Skulptur in 
Europa. Die Marienfigur ist im Jahr 1340 entstanden als 
die Franziskanerkapelle ausgebaut und an ihrer Stelle die 
Marienkirche errichtet wurde. Die Figur wurde aus Kunstgips 
geformt und ursprünglich mit Polychromie verziert und 
vergoldet. 40 Jahre später erhielt sie ein goldenes und buntes 
Glasmosaik. Die Madonna war mehr als 600 Jahre lang,  bis 
zum Jahr 1945, ein Symbol der Ordensburg und der Stadt,  
das sich für die Burg und für die Stadt Marienburg (polnisch: 
Malbork) als tragisch erwies. Der Krieg brachte den Turm und 
die Kirche zum Fall. Die Marienfigur wurde unter den Trümmern 
begraben. In den 60er Jahren des 20. Jahrhunderts wurde 
die Kirche wiederaufgebaut, jedoch ohne die Skulptur der 
Madonna. Man musste ganze 71 Jahre warten, um wieder die 
Erhabenheit der Madonna in ihrem ganzen Glanz bewundern 
zu können. Die Rekonstruktion der Statue der Madonna mit 
dem Kind ist zum Großteil der Stiftung Mater Dei zu verdanken, 
die im Mai 2007 auf Initiative des Fremdenführerverbandes 
Marienburg gegründet wurde. Die Rekonstruktion der Figur 
wurde im Rahmen des Projektes „Restaurierung und Aufbau 
der Marienkirche im Burgmuseum Marienburg“ möglich.

Burg und Stadtfüfrer
0 ul. Starościńska 1
1 +48 55 272 08 80
1 +48 55 647 09 37
f facebook.com/przewodnicymalborscy
8 biuro@przewodnicy.com
5 www.przewodnicy.com



In der Altstadt von Marienburg stand 
bis Ende des 13. Jahrhunderts die 
Johanneskirche. Sie wurde sowohl 
im Mittelalter als auch in der Neuzeit 
mehrfach umgebaut. Seine derzeitige 
architektonische Form erhielt das 
Gotteshaus während des Wiederaufbaus 
nach dem Dreißigjährigen Krieg um 1468. 
Der Umbau des Gewölbes und der Bau 
des neuen Glockenturms zogen sich bis 
in die 20er Jahre des 16. Jahrhunderts 
hin. Zu den wertvollsten beweglichen 
Denkmälern im Inneren der Kirche 
gehören die mittelalterliche Skulptur 
der Elisabeth von Thüringen und die 
neugotischen Altäre.  

Der mittelalterliche Sitz der Stadtver-
waltung befand sich auf der östlichen 
Seite des Marktes. Seine aktuelle Form 
erhielt das Rathaus in der zweiten Hälfte 
des 14. Jahrhunderts, um 1380. Das 
Gebäude wurde nach jeder Zerstörung 
bei der Belagerung der Stadt und der 
Burg, vor allem im 15. Jahrhundert, neu 
aufgebaut. Die baulichen Änderungen 
sind vor allem am spätgotischen 
Südgipfel erkennbar. Das Rathaus war 
Jahrhunderte ein Zeuge zahlreicher 
kommunaler Feierlichkeiten. Im 19. Jahr-
hundert wurden an den Fassaden die 
notwendigen Restaurierungsarbeiten 
durchgeführt, die zerstörten Fragmente 
der Maßwerke ergänzt.

Auch als Tor des Heiligen Geistes 
oder das Elbinger Tor bekannt. 
Das Tor ist in der zweiten Hälfte 
des 14. Jahrhunderts beim Bau 
des Verteidigungssystems der 
Stadt als eines der Elemente zur 
Kommunikation mit der Stadt auf der 
Ostseite entstanden. Ein fünfstöckiges 
Ziegelgebäude auf einem rechteckigen 
Grundriss, mit drei Spitzbögen. Das 
Tor stellt einen Teil der Befestigungen 
rund um die Altstadt dar. In den 
30er Jahren des 20. Jahrhunderts 
wurde hier eine Jugendherberge 
eingerichtet. Im Jahr 1945 wurde 
das Gebäude während der Kämpfe 
teilweise beschädigt. Die Renovierung 
fand zehn Jahre später statt. 

Dieses Tor ist in der zweiten Hälfte 
des 14. Jahrhunderts beim Bau des 
Verteidigungssystems der Stadt als eines 
der Elemente zur Kommunikation mit 
der Stadt auf der Südseite entstanden. Zu 
Beginn des 19. Jahrhunderts wurden die 
Stimmen laut, die für die Demontage des 
mittelalterlichen Verteidigungssystems 
plädierten. Dies haben die Franzosen im 
Jahr 1807 übernommen, als sie die Stadt 
besetzten. Im Jahr 1838 zerstörte ein 
Feuer das Dach des Tores, das nie wieder 
in seiner alten Form aufgebaut wurde. In 
den Jahren 1936-1937 erhielt das Gebäude 
ein neues Walmdach mit Dacheindeckung 
aus Keramikziegel. Das Marientor brannte 
im Jahr 1945 aus, die Mauern tragen 
Narben von Projektilen und Geschossen. 
Beim Wiederaufbau im Jahre 1964 wurde 
der Überbau nicht berücksichtigt und das 
Walmdach nicht rekonstruiert. 

Die wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten
C Johanneskirche

D Altstadtrathaus

E Marientor

F Töpfertor
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Das heutige Bahnhofsgebäude wurde 
im Jahr 1890 in Betrieb genommen. 
Es ist ein neugotischer Backsteinbau. 
Die Fassade des Bahnhofsgebäudes 
hat eine interessante architektonische 
Form. Die Firma PKP S.A. hat das 
Gebäude in den Jahren 2010–2012 
saniert. Bei der Sanierung wurden 
die Fassade und die Innenräume 
renoviert. Die historischen Elemente 
sind erhalten geblieben, zum 
Beispiel die Einschusslöcher aus 
dem Zweiten Weltkrieg. Alle Details 
wurden genauestens wiedergegeben: 
die alten Wappen, Wandmalereien, 
Holzdecken und Säulen.

I Bahnhofsgebäude mit Bahnsteig

Die erste Erwähnung der St. Georgskirche 
stammte aus dem Jahr 1403, als der Hoch-
meister der Kirche Osterkerzen schenkte. In 
den 70er Jahren des 15. Jahrhunderts wurde 
die Kirche von Grund auf wiederaufgebaut, 
nachdem sie während des Dreizehnjährigen 
Krieges fast völlig zerstört wurde. Die Kirche 
hat während der „Schwedischen Sintflut“ 
1658 erneut stark gelitten. Das Gebäude 
in seiner aktuellen Form stammt aus den 
Jahren 1712–1714. Die Holzdecke der Fach-
werkkonstruktion imitiert ein Kreuzgewölbe 
aus Ziegel. Der Giebel und der Turm wurden 
in einer anderen Bauweise errichtet. Die 
Anordnung der Sitzbänke und Emporen 
in der dreischiffigen Halle entspricht dem 
Bedarf der evangelischen Gottesdienste.

Dieser Ort diente im Mittelalter als 
Armenhaus und wurde von den städti-
schen Behörden aus Spenden finanziert. 
Das zweigeschossige Gebäude des 
Jerusalem-Hospitals wurde im 
16. Jahrhundert auf einem rechteckigen 
Grundriss errichtet. Das Mauerwerk aus 
Ziegel wurde teilweise verputzt. Das 
Satteldach wurde mit Klosterziegeln 
(Mönch und Nonne) gedeckt. Nach dem 
Zweiten Weltkrieg wurde ein Teil des 
Denkmals wiederaufgebaut und als 

G Kirche der Gottesmutter der immerwährenden Hilfe,  
 früher Kirche des Hl. Georg

H Jerusalem-Hospital

Wohnungen zur Verfügung gestellt. 
In der Mitte der 50er Jahre brannte 
das Haus jedoch aus. Im Jahr 2004 
gründete man den Förderverein 
Jerusalem-Hospital des Deutschen 
Ordens in Marienburg (Malbork) e.V., 
um die Initiative des Wiederaufbaus 
des Jerusalem-Hospitals zu unterstüt-
zen. Im Jahr 2006 begannen die ersten 
Rekonstruktionsarbeiten. Im März 
2011 fand die Übergabe des Gebäudes 
an das Städtische Kulturzentrum satt. 

10 Die wichtigsten Sehenswürdigkeiten



Der Wasserturm am Słowiański Platz in 
Marienburg (Malbork) wurde gebaut, 
als die Wasser- und Abwasserleitungen 
in der Stadt verlegt wurden. Das 
Backsteingebäude wurde auf einem 
hohen, oktogonalen Steinsockel 
errichtet. Der zylindrische Turm wurde 
in den Ecken des Sockels durch schmale 
Pilaster geteilt. Das Gebäude hat drei 
Geschosse mit jeweils einem Raum. Der 
Wasserbehälter und die Wendeltreppe 
sind bis heute erhalten geblieben. 

Der Wasserturm an der 
Dworcowa-Straße in Marienburg 
(Malbork) wurde im Jahr 1901 
ohne besondere architektonische 
Merkmale errichtet. Das Gebäude 
steht frei zwischen der Dworcowa-
Straße, den Bahngleisen und den 
Bahngebäuden der Bahnstation 
Malbork Główny, in der Nähe der 
Straßenbrücke auf der Strecke nach 
Elbing (Elbląg). Das Mauerwerk 
aus Backstein wurde auf einem 
Grundriss eines regelmäßigen 
Achtecks mit Säulen an den Ecken 
gebaut und anschließend verputzt.

K Wasserturm  
 am Słowiański Platz

L Wasserturm  
an der Dworcowa-Straße

M Touristeninformationszentrum 

J Gebäude der Lateinschule an der Nogat

5 www.edu.kultura.malbork.pl

Das Gebäude liegt am Nogat-Ufer 
und wurde ursprünglich im Jahre 
1352 vom Hochmeister Winrich 
von Kniprode erbaut. Seit der 
2. Hälfte des 16. Jahrhunderts 
befand sich hier eine Schule, die 
seit 1603 als Lateinschule bekannt 
ist. Die Lateinschule befand sich 
in diesem Gebäude bis 1864, 
dann zog sie in das neu errichtete 
Gebäude an der heutigen 17 Marca 
Straße. Das Gebäude wurde 
damals für Wohnzwecke und 
Wirtschaftslager bestimmt. Beim 
Brand der Stadt im Jahre 1899 
wurden die oberen Etagen des 
Gebäudes zerstört. Ein Jahr später 

Die Villa an der Straße Kościuszki 
54 gehörte der Kaufmannsfamilie 
Flatauer. Sie wurde um 1870 errichtet. 
Der Baukörper wurde aus pittoresk 
differenzierten, asymmetrisch 
zusammengestellten Elementen 
zusammengefügt und durch ein 

wurde das Lager wiederaufgebaut. 
Das Gebäude wurde 1945 erneut 
zerstört. Im Jahre 2010 wurden 
Geldmittel für den Wiederaufbau 
aufgebracht, der im Herbst 2011 
startete. Das Gebäude wurde 
im Oktober 2014 als Kultur- und 
Bildungszentrum Lateinschule 
übergeben. Im Gebäude befindet 
sich das Freilichtmuseum der 
alten Handwerkskunst, die 
Mediathek, das Multizentrum, der 
multifunktionale Saal sowie die 
Sternwarte und das Planetarium.

klassizistisches architektonisches 
Detail vervollständigt. 
Die offenen, repräsentativen 
Innenräume im Erdgeschoss 
begrüßen mit hochqualitativem 
Stuck mit geometrischen 
und floralen Motiven.

Die wichtigsten Sehenswürdigkeiten 13



Denkmal für König Kasimir den 4. Andreas
Das Denkmal wurde in der Fußgängerzone im Jahr 2010 aufgestellt und 
zeigt die Figur des Königs Kasimir IV. Andreas zu Ross mit einem Zepter in der 
Hand. Die Skulptur mit einer Höhe von 348 cm wurde komplett aus Bronze 
gegossen. Dies ist ein Denkmal des polnischen Königs, der im Juni 1457 mit 
seinem triumphalen Einzug nach Marienburg die sogenannten polnischen 
Zeiten auslöste, die 315 Jahre andauerten. Das Denkmal des Königs Kasimir 
IV. Andreas sollte an die polnische Geschichte unserer Stadt erinnern.

Treffen wir uns im Zentrum

Tanzender, bunter Springbrunnen
Ein Ort zahlreicher Treffen, Shows, Konzerte und Straßenvorführungen 
zur Freude der Touristen. Stadtplatz mit einem Springbrunnen in Form 
eines Ritterschildes mit Schwertern, die an die mittelalterliche Geschichte 
anknüpfen. Die Hauptattraktion dieses Ortes ist der Springbrunnen. Das 
Wasser fließt aus fast 50 Düsen und „tanzt“ im Rhythmus ausgewählter 
Klänge. Die bunten Wasserstrahlen liefern eine einmalige Show, vor allem 
nach der Dämmerung. Im Sommer, immer freitags und samstags, ertönen 
die historischen Shows des Springbrunnens. In dieser interessanten, 
halbstündigen Vorführung wird die Geschichte von Marienburg gezeigt.

Brunnen-Shows
Stadtzentrum  
– Promenade an der ul. Kościuszki

Musik-Shows (Dauer ca. 15 Min.) 12:05 Uhr  �
(nachdem das Turmlied vom Rathaus  aus 
gespielt worden ist) 15:00, 17:00, 19:00
Licht-Show (Dauer ca. 20 Min.) 21:00 �
Freitags und samstags Geschichtsshow   �
ca. 30 Min. 21:00

Treffen wir uns im Zentrum 15



Städtische Münzen

Die Miniatur der Ordensburg in Marienburg

Zimtläden
Die Zimtläden bilden einen Markt mit regionalen Spezialitäten, die in der 
Vorkriegszeit bekannt waren. Lassen Sie sich auf eine einzigartige Zeitreise in 
die Zwischenkriegszeit entführen – in die Ära von Hanka Ordonówna, Adolf 
Dymsza und Brunon Schulz. Dies ist der einzige Ort, an dem Sie die Schlager 
der Vorkriegszeit bei regionalen Getränken genießen, die alte Marienburg 
bewundern oder sich ganz einfach neben einer alten Wäschemangel 
ausruhen können. 

Keramikdorf
Die Töpferei organisiert Töpfer-
Workshops für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene, für kleine und große 
Gruppen (bis zu 60 Personen). 
Im Programm: dreidimensionales 
Gestalten von Gegenständen aus Ton/
Lehm, Bemalen von Keramikgefäßen 
mit Farben, Engoben und Glasuren 
sowie regionale Workshops, bei denen 
Sie Vieles über das Marschland der 
Weichsel erfahren und lernen, wie man 
die hiesigen regionalen Fliesen bemalt.

In Malbork finden Sie Elemente der kleinen Stadtarchitektur, wie 
z.B. Aluminium Münzen. Drei von diesen Plaketten wurden auf speziellen  
Steinen angebracht, die anderen zwei – in den Bürgersteig auf dem 
Kazimierz-Jagiellończyk-Platz eingelassen. Diese Münzen sollen 
daran erinnern, dass Malbork seit dem 15. Jahrhundert eine eigene 
Münzstätte hatte, die fünf Mal in der Geschichte dieser Stadt Münzen 
geprägt hat: zwei Mal für den Deutschen 
Orden, zwei Mal polnische Münzen 
und ein Mal – litauische.
Die Münzen haben nur eine Seite, 
sie zeigen den Kopf und die Zahl 
eines Schillings von Konrad von 
Jungingen und die Kopfseite eines 
Schillings von Stefan Batory. 

Die Miniatur der Ordensburg in 
Marienburg im Maßstab 1:30 ist 
eine ungewöhnliche Gelegenheit, 
die mittelalterliche Festung aus 
einer völlig anderen Perspektive zu 
betrachten. Der Turm der kleinen 
Burg ist fast zwei Meter hoch. Jedes 
Detail wurde mit einer großen 
Sorgfalt wiedergegeben. Das Ganze 
wurde aus fast einer Million kleiner, 
speziell gebrannten Ziegeln gebaut 
und hat eine Fläche von über 50 m². 
Das Model kann in der Nähe der 
echten Ordensburg, an der Piłsudski-
Straße, bewundert werden.

1. August 2017 um 17:00 Uhr 
– historische Nachstellung des 73. Jahrestages  
des Warschauer Aufstandes.

1 Beata Grudziecka, Tel. 510 916 775

3 Malbork, ul. Piastowska (neben den Kassen des Burgmuseums)

Treffen wir uns im Zentrum 17



Activ
Dinopark 

Drachenpark
Was ein Drache ist, weiß eigentlich jeder. Aber weniger bekannt ist, dass sich 
diese Fabelwesen nicht nur in der weiten Vergangenheit auf der ganzen Welt 
herumtrieben. Die Drachen regen die Fantasie der Generationen an, wecken 
Respekt und Angst. Heute kommen sie nur als magische und fantastische 
Elemente in Erzählungen und Geschichten vor. Man sagt, dass Drachen 
die Nachkommen von gigantischen fleischfressenden Dinosauriern (wie z. 
B. der Tyrannosaurus) sind. Jede und jeder von uns kennt die Geschichten 
über diese geheimnisvolle Wesen, die in der Massenkultur seit eh und je 
präsent sind. Wir wissen, dass sie tatsächlich existierten. Und dass sie sehr 
gefährlich waren. Wir wissen auch, wie sie ausgesehen haben. Ist das wirklich 
so? Nur in unserem Park seht ihr ihre faszinierenden Rekonstruktionen, 
die sogar die Fantasie der größten Zweifler beleben werden.

5 www.dinopark.malbork.pl

Dinosaurierpark
In diesem Erlebnispark begegnen Sie mehr als vierzig beweglichen 
Dinosauriern, die Sie über die einzelnen Phasen der Entwicklung des 
Lebens in der Erdgeschichte führen. Auf dem 1350 m langen Rundweg 
erfahren Sie, wie die Reptilien vor ein paar hundert Millionen Jahren 
ausgesehen haben. Hier finden Sie vielfältige Informationen und 
realistische Urzeittiere in Originalgröße. Die Modelle brüllen, bewegen 
mit dem Kopf, dem Schwanz, den Augenlidern und sogar mit dem Bauch, 
wenn sie das Atmen nachahmen! Und sie blinzeln die Besucher an...

Malborkstones
Erleben Sie einen unvergesslichen Tag im Abenteuerpark Malborkstones. 
In keinem anderen Kletterpark in Pommern gibt es eine so zuverlässige 
Umlaufsicherung (Umhängen nicht erforderlich). Schenken Sie sich und Ihren 
Kindern schöne Momente unter Aufsicht unserer professioneller Trainer.

Jumpy Park

Größter professioneller Kletterpark, 10 Parcours von unterschiedlicher 
Schwierigkeit. Die Gesamtlänge aller Strecken beträgt 2,5 km.
NEU! Himalaya in Malbork – Erster Kletterkomplex dieser Art! Hier kannst 
du alle 14 Achttausender besteigen und die Route zum Gipfel selber wählen. 
Du entscheidest, welcher Weg dich auf den Mount Everest oder den K2 führt 
und wie schwer die Besteigung sein soll. Außerdem: Hüpfburgen, Schieß-
buden (Paintball, Bogen, Karabiner), Spielplätze, Sumo. Im Sommer organi-
sieren wir Ferienhorte SOMMERFERIEN IN DER STADT. Qualifizierte Trainer 
bringen Ihren Kindern das Klettern bei. Survival-, Schießsport-, Angelschulen 
und vieles mehr. Unser Angebot für die jüngsten ist besonders vielfältig.

5 www.jumpypark.com 
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Fitnessclubs

In Malbork gibt es vier Fit Parks. Hier kann man seine Freizeit aktiv 
verbringen und verschiedene Outdoor-Fitness-Geräte nutzen. (Segel-
hafen Nordpark Michałowskiego-Strasse, Sport- und Erholungszentrum 
in der Mickiewicza-Strasse, Al. Sprzymierzonych-Strasse).

Kletterwand, Tennisplätze und Sportplatz Eisbahn

Auf die Fans von Sportarten, die auf dem Land betrieben werden, 
wartet ein Stadion und mehrere Sportplätze. Im Sommer finden hier 
Wasserballspiele statt. Die Besucher können die Burg des Deutschen 
Ordens von einer Gondel aus betrachten. In der Sommersaison 
stehen den Touristen eine Kletterwand mit einer Fläche von ca. 100 m², 
Tennisplätze mit Ziegelsand oder Rollschuhbahnen in einer Sporthalle 
zur Verfügung. Im Winter wiederum (November bis März) öffnet die 
städtische Eisbahn ihre Pforten. Egal, ob zwei Räder, Laufsport, Nordic 
Walking und anderen Aktivitäten – Sie sind herzlich willkommen. 

Fahrradverleih

Wir laden alle Fahrradfahrer zum Segelhafen Nordpark ein, wo der 
erste Verleih elektrischer Fahrräder funktioniert. Bei Interesse an einer 
Ausleihe kann man ein elektrisches Fahrrad kostenlos benutzen. 

5  www.osir.malbork.pl



Wir laden Sie zu Passagierfahrten mit einem modernen Katamaran 
auf dem Fluss Nogat ein. Die Passagierfahr beginnt und endet am 
Pier am Fuße der Burg des Deutschen Ordens. Die Fahrt dauert etwa 
40 Minuten und bietet Ihnen die Möglichkeit, die am meisten besuchte 
Burg in Polen zu bewundern - die Burg des Deutschen Ordens. 

Passagierfahrten auf dem Fluss Nogat

5  www.statekmalbork.pl

Segelhafen Nordpark in Malbork

Die Marina entstand im Rahmen des regionalen Projekts „Pętla 
Żuławska – Entwicklung des Wassertourismus“. An der Anlegestelle 
wurden schwimmende Stege mit Treibgängen und Vertäuausrüstung 
eingerichtet. Die Stege ermöglichen das gleichzeitige Anlegen von 
24 Jachten oder Segelboote. Die Liebhaber von Wassersportarten 
finden in Malbork bestimmt etwas Interessantes für sich. Hier kann 
man segeln, Tret- oder Motorboot fahren sowie paddeln.
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Am vierten Juliwochenende findet in Malbork die historische Inszenierung einer 
der größten Schlachten Mittelalters: der Belagerung der Marienburg statt. 
An diesen drei erlebnisvollen Tagen sehen Sie die Inszenierungen von Ritter- 
und Kavalleriegefechten, Armbrust- und Bogenschützenturniere sowie Artille-
rievorführungen. Die Belagerung der Marienburg bedeutet auch faszinierende 
Attraktionen für die Jüngsten sowie einen Jahrmarkt mit mittelalterlichem 
und künstlerischem Handwerk. Sie werden darüber hinaus die Gelegenheit 
haben, die Inszenierung der Schlacht um die Ordensburg mitzuerleben, die an 
die Ereignisse im Jahr 1410 erinnert, als das polnisch-litauisches Heer von König 
Władysław Jagiełło die Festung nach dem Marsch von Tannenberg (Grundwald) 
erfolglos belagerte. An diesem Spektakel nehmen ca. 200 Darsteller von 
historischen Rollen, Stuntmen, Pferde sowie Repliken von Kampfmaschinen 
teil. Erleben Sie atemberaubende Artilleriegefechte und Buhurte.

Große historische 
Inszenierung Belagerung 
der Marienburg

3 Die Karten können auf der Webseite www.eventim.pl erworben werden. 
8 www. oblezenie.zamek.malbork.pl
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Im August wird die Stadt Malbork, bekannt für ihre monumentale Burg, 
bereits zum neunten Mal eine Kulisse für außergewöhnliche Ereignisse bilden. 
Die Straßen im Stadtzentrum und in der Umgebung der Ordensburg werden 
von Straßenkünstlern, Akrobaten, Musikern und Schauspielern übernommen. 
Alles im Rahmen eines der größten Outdoor-Events in Nordpolen. Magic 
Malbork ist als bunte, einzigartige Veranstaltung voller Attraktionen 

für Menschen aller Altersgruppen bekannt. 
Dicht neben den Tänzern und Musikern 
trifft man auf Akrobaten, die unglaubliche 
Shows bieten. Gleich um die Ecke kommt 
man in den Genuss der Vorführungen eines 
Straßentheaters. Der Höhepunkt all dieser 
Attraktionen sind die Abendkonzerte, 
Feuerwerk sowie Lasershows und 
Videomapping mit pyrotechnischen 
Effekten nach Einbruch der Dunkelheit.

5 www.magicmalbork.pl

Magic Malbork  
– Rhythmen der Straße
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Hotels
B HOTEL CENTRUM |||
0 ul. Aleja Rodła 7
1 +48 605 405 555
z +48 55 273 22 33
8 rezerwacja@hotelmalbork.pl
5 www.hotelmalbork.pl

C HOTEL DEDAL ||
0 ul. Gen. de Gaulle’ a 5
1 +48 55 272 31 37
z +48 55 647 90 80
8 dedal@hotelewam.pl 
5 www.hotelewam.pl

D HOTEL GROT |||
0 ul. Kościuszki 22 D
1 +48 55 646 96 60
1 +48 601 707 654 
z +48 55 646 96 70  
8 recepcja@grothotel.pl
5 www.grothotel.pl

E HOTEL MAJEWSKI |||
0 ul. Daleka 125
1 +48 55 272 26 55
z +48 55 272 26 51
8  hotel@hotel-majewski.pl
5  www.hotel-majewski.pl

F HOTEL PARKOWy |
0 ul. Parkowa 3
1 +48 55 272 24 13 
8 hotel@caw.malbork.pl
5 www.caw.malbork.pl

G HOTEL PIAST ||
0 ul. Piastowska 3 
1 +48 55 272 25 25, +48 512 666 143
8 rezerwacje@hotelpiast.malbork.pl
8 biuro@hotelpiast.malbork.pl
5 www.hotelpiast.malbork.pl 

H HOTEL STARy MALBORK |||
0 ul. 17 Marca 26–27
1 +48 55 647 24 00 
z +48 55 647 24 12 
8 hotel@hotelstarymalbork.com.pl 
5 www.hotelstarymalbork.com.pl

Schulungs- und Konferenzzentrum 

38 Zimmer
3 Konferenzräume
Restaurant
SPA Yasumi Institut
Schwimmbad
Jacuzzi
Saunakomplex
Fitnesscenter
Kegelbahn
Billardclub
Parkplatz
Fahrräder
WLAN
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Preiswerte Unterkünfte
I B&B VIS-A-VIS ZAMKU
  Gästezimmer
0 ul. Wałowa 11
1 +48 512 248 339
1 +48 512 378 778
8 visaviszamku@gmail.com
5 www.noclegimalbork.com.pl
5 www.visaviszamku.pl

J  B.C.8
  Gästezimmer 
0 ul. Zamkowa 8
1 +48 55 272 19 36
1 +48 502 375 121
8 czbenrot@hotmail.com

K CRISTAL
  Motel
0 al. Wojska Polskiego 460
1 +48 721 812 906
1 +48 721 812 907
8 recepcja@cristal-malbork.pl
5 www.cristal-malbork.pl

L EDMAR
  Gästezimmer
0 ul. Wałowa 19
1 +48 881 313 312
z +48 55 272 08 54
8 pokoje@edmar.pl
5 www.edmar.pl

O GROBLANKA
  Gästezimmer
0 Grobelno 8
1 +48 664 199 200
1 +48 55 272 15 04
8 recepcja@groblanka.pl
5 www.groblanka.pl

N GOŚCINIEC W MALBORKU
  Gästezimmer
0 ul. Wałowa 20A
1 +48 600 336 231
8 iwona.ziniewicz@gmail.com
5 www.gosciniecwmalborku.pl

M FAJNE SPANIE
  Gästezimmer 
0 ul. Działdowska 36
  Nowa Wieś Malborska
1 +48 691 700 789
8 michal1001@op.pl
5 www.FajneSpanie.malbork.net.pl

P HELDRUK SPA & SALON 
  Gästezimmer
0 ul. Pionierów 10
1 +48 55 272 03 15
z +48 55 272 74 02
8 spa@heldruk.pl
5  www.spamalbork.com.pl

V NAD NOGATEM
  Gästezimmer
0 ul. Wałowa 12
1 +48 55 647 28 70
5 www.noclegimalbork.strefa.pl 
  (sezonowe: lipiec-sierpień)

U NA ZAMKOWEJ
  Gästezimmer
0 ul. Zamkowa 5
1 +48 55 272 17 90
1 +48 693 400 605
8 siw.smyk@gmail.com 

T NA SKARPIE
  Ferienhaus
0 ul. Na Skarpie 4B 
1 +48 55 270 93 73
1 +48 604 136 983
8 domturysty@autowakacje.pl
5 www.noclegi.malbork.pl

S NA GÓRCE
  Farm Accommodation
0 Lipowiec 18, Nowa Wieś Malborska
1 +48 603 391 798
8 agmed@op.pl

R KRAKUS
  Gästezimmer
0 Grobelno 58
1 +48 509 839 852
8 krakusy1@wp.pl
5 www.eholiday.pl

Q KARAT
  Inn
0 ul. Boczna 2
1 +48 55 272 89 53
8 zajazdkarat@wp.pl
5  www.karat.malbork.net.pl

W NAD STAWEM
  Zeltplatz
0 ul. Solskiego 10
1 +48 501 406 740 
8 biuro@malbork-kemping.eu 
5 www.malbork-kemping.eu

X NOGAT 
  Camping nr 197 
0 ul. Parkowa 3
1 +48 55 272 24 13
8 hotel@caw.malbork.pl 
5 www.caw.malbork.pl

Y NOGAT
  Gästezimmer
0 ul. Wałowa 18
1 +48 55 270 93 73
1 +48 604 136 983
8 domturysty@autowakacje.pl
5 www.noclegi.malbork.pl
  Pokoje czynne w okresie
  od kwietnia do końca września

Z PANORAMA
  Appartment 
0 pl. Narutowicza 7/25
1 +48 516 180 677 

8 PATRyK
  Gästezimmer
0 ul. Rzemieślnicza 14
1 +48 55 272 60 73

9 POD AKACJAMI
  Gästezimmer
0 ul. Akacjowa 16
1 +48 505 175 258
8 pod_akacjami@poczta.onet.pl

: POD BOCIANIM GNIAZDEM 
  Farm Accommodation
0 Kamienica 19
1 +48 512 101 515
1 +48 55 272 64 27
1 +48 55 272 20 89
8 agrokamienica@o2.pl
5 www.agrokamienica.pl

; POD BRZÓZKAMI 
  Farm Accommodation
0 Kamionka 25
1 +48 55 272 90 15
1 +48 506 392 687
8 ola.reksa@op.pl
5 www.reksa-malbork.pl

< POD MARKIZAMI
  Ferienhaus
0 ul. Porzeczkowa 1
1 +48 55 272 45 61
1 +48 695 757 276
8 gosciniec@gosciniecpodmarkizami.pl
5 www.gosciniecpodmarkizami.pl

= POD RÓŻAMI
  Appartment
0 al. Sprzymierzonych 46
1 +48 506 956 436
8 grefkun@tlen.pl

a SATURN
  Ferienhaus
0 ul. Słowackiego 75
1 +48 55 273 29 50
8 rezerwacja@tanienoclegimalbork.pl
5 www.tanienoclegimalbork.pl

b STAJNIA JAZON
  Gästezimmer
0 ul. Dąbrówki 2
1 +48 693 661 010
8 jerzypastewski@gmail.com
5 www.stajniajazon.pl 
  Czynne od 1 maja do 30 września

c STARy PARK 
  Farm Accommodation
0 Stogi 20a
1 +48 55 272 91 03
1 +48 660 172 404
8 starypark@wp.pl
5 www.starypark.pl
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RN  A PSA IEK
Dom Turysty

82-200 Malbork; ul. Na Skarpie 4b

tel. +48 552709373, 604136983

domturysty@autowakacje.pl

d SZKOLNE SCHRONISKO  
  MłODZIEŻOWE 
0 ul. Żeromskiego 45
1 +48 55 272 24 08
8 schronisko.malbork@wp.pl
5 www.schroniskomalbork.com

e U MAGDy
  Gästezimmer
0 al. Sprzymierzonych 48
1 +48 55 272 44 59
1 +48 609 667 097
8 umagdy61@wp.pl
5 www.umagdy.nocowanie.pl

g U MARZENy
  Gästezimmer
0 Kościeleczki 2B
1 +48 697 617 319
8 m.kopka1612@wp.pl

h PRZy ZAMKU 
  U PRZEWODNIKÓW 
  MALBORSKICH 
  Unterkunft
0 pl. Narutowicza 8/18
1 +48 796 993 997
8 przewodnicy.malbork@wp.pl

i VILLA CENTRUM
  Gästezimmer
0 ul. Mazurów 8
1 +48 511 825 407
1 +48 608 791 853
8 biuro@malborktravel.pl
5 www.malborktravel.pl

j ZACISZE U WENI 
  Farm Accommodation
0 Kamionka 7A
1 +48 55 272 08 33
1 +48 602 102 426
8 zaciszeuweni@gmail.com
5 www.zaciszeuweni.malbork7.pl

k BARTEK
  Appartment
0 ul. Kościuszki 22A/7
1 +48 55 272 55 99
1 +48 501 045 484
5 www.maltur24.pl

l PREMIUM
  Gästezimmer
0 ul. 17-Marca 1
1 +48 793 835 278
5  www.pokoje-malbork-rooms.pl
5  www.premium-malbork.pl
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Restaurants
ALFA CLUB
0 ul. Daleka 125
1 +48 55 272 55 30
8 alfa@alfa-club.pl
5 www.alfa-club.pl

AWOKADO
Restaurant & Pizzeria
0 ul. Kościuszki 4
1 +48 721 002 102
8 restauracja@awocado.malbork.pl 
5 www.awocado.malbork.pl

BASILIA
Restaurant
0 ul. Kościuszki 7
1 +48 500 217 211
8 restauracja.basilia@gmail.com

BISTRO NA FALI 
0 ul. Wałowa 10 
1 +48 601 624 661
z +48 55 647 73 90
5 www.bistronafali.pl

EDMAR 
Restaurant
0 ul. Wałowa 19 
1 +48 881 313 312
1z +48 55 272 08 54
5 www.edmar.pl

GALERIA CAFE
0 ul. Sikorskiego 33
1 +48 500 217 211
8 kamila.piorowska@gmail.com

GOTHIC CAFE & RESTAURANT
(auf der Burg) 
0 ul. Starościńska 1
1 +48 55 647 08 89
1 +48 609 335 203
1 +48 783 464 828
8 gothic@gothic.com.pl
5 www.gothic.com.pl

GROBLANKA 
0 Grobelno 8 
1 +48 881 212 812
8 recepcja@groblanka.pl 
5 www.groblanka.pl

GROTA
(in Hotel Grot)
0 ul. Kościuszki 22 D
1 +48 55 646 96 60
1 +48 601 707 654
z +48 55 646 96 70
8 recepcja@grothotel.pl
5 www.restauracja-malbork.pl

KARCZMA FLISACKA
0 ul. Wałowa 
1 +48 509 800 633
8 biuro@uflisaka.pl
5 www.uflisaka.pl

KAROLINKA 
0 ul. Piłsudskiego 11
1 +48 55 612 31 33

LANCELOT 
0 ul. Ceglana 9
1 +48 693 073 085
8 restauracja.lancelot@gmail.com
5 www.lancelot.malbork.pl

PANORAMA
Restaurant (C.H. Jagiełło III p.)
0 ul. Kościuszki 5
1 +48 55 272 23 49
8 panorama_malbork@onet.pl
5 www.panorama.malbork.pl

PARKOWA
Cafe&Restaurant
0  ul. Parkowa 3
1 +48 55 273 22 39
1 +48 602 661 681
1 +48 665 054 595

PASJA 
0 ul. Słowackiego 75
1 +48 883 327 770

PATRZAłKOWIE
0 ul. Kościuszki 25  
1 +48 55 272 39 91
1 +48 601 690 903
8 patrzalkowie@gmail.com

PIWNICZKA
(auf der Burg)
0 ul. Starościńska 1
1 +48 55 647 09 17
1 +48 601 255 008
1 +48 55 273 36 68
z +48 55 272 26 99
8 piwniczka@wp.pl
5 www.piwniczkamalbork.pl

ROTATORIA
Restaurant & Pizzeria & Cafe
0 ul. Piastowska 1
1 +48 516 44 88 88
1 +48 516 44 22 22
8 rotatoria@wp.pl 
5 www.rotatoria.pl

SIÓDME NIEBO 
0 ul. Gen. De Gaulle’a 5
1 +48 509 131 560 
1 +48 55 272 31 37
8 kkantorski@malbork.com.pl 
5 www.swojskieklimaty.eu 

SPHINX
0 ul. Piastowska 3
1 +48 725 100 068
8 194.malbork@sphinx.pl
5 www.sphinx.pl

STARy MALBORK
(in Hotel Stary Malbork) 
0 ul. 17 Marca 26–27
1 +48 55 647 24 00
z +48 55 647 24 12
8 hotel@hotelstarymalbork.com.pl 
5 www.hotelstarymalbork.com.pl

ul. Starosciñska 1

tel. +48 55 647 09 17, +48 601 255 008

e-mail: piwniczka@wp.pl

www.piwniczkamalbork.pl

Restaurant "Piwniczka"
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Gastronomie
BIS BAR
0 ul. Dworcowa 24
1 +48 55 273 48 64
1 +48 602 661 681
z +48 55 273 48 64
8 kontakt@barbis.pl
8 l.kusztal@wp.pl 
5 www.barbis.pl

BISTRO QUCHNIA
0 ul. M. Konopnickiej 4/1
1 +48 504 415 420
5 www.uflisaka.pl

CASTELLO PIZZERIA
0 ul. Mickiewicza 84
1 +48 55 255 00 15
1 +48 661 140 015

CRISTAL BISTRO
0 ul. Koszykowa 2/6
1 +48 785 712 471

DA GRASSO 
0 ul. 17 marca 22
1 +48 55 612 33 33
1 +48 792 300 333
5 www.dagrasso.pl/malbork

DOM CZEKOLADy
0 ul. Piastowska 3
1 +48 505 784 584
5 www.dom-czekolady.com

EURO PIZZERIA 
0 ul. Kościuszki 23c, I Etage
1 +48 55 273 29 25
1 +48 55 272 73 73
1 +48 509 195 777
8 lgft1991@wp.pl 

FORTUNA PIZZERIA
0 ul. Prusa 2
1 +48 55 272 59 26
1 +48 55 272 42 98

FUKS BAR 
0 ul. Dworcowa 14

ISTAMBUL 
0 ul. Mickiewicza 31B/3
1 + 48 55 307 02 50
1 +48 531 975 909

JADłODAJNIA TANIA 
0 al. Wojska Polskiego 520
1 +48 783 993 753
 
KARCZMA RyCERSKA 
westliche Stite der Burg  
(geöffnet in der Sommersaison)
0 ul. Starościńska
1 +48 605 180 209
5 www.uflisaka.pl

38 Gastronomie



PIZZA & RESTAURANT
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 11.00 – 22.00 Uhr, Freitag- Sonntag 11.00 - 22.30 Uhr

Bedienung von Touristengruppen/attraktive Preise/

Organisation von Veranstaltungen, Catering.

Wir verfügen über eine Sommerterrasse für 50 Personen und einen großen Parkplatz.

NEWS BISTRO
(na parterze Galerii Malborskiej)
0 ul. Kościuszki 14
1 +48 534 643 478
5 www.uflisaka.pl

PAPA'S RESTAURANT
0 ul. 17 Marca 47
1 +48 733 638 810

PIRAMIDA GRILL BAR
0 ul. Nowowiejskiego 19
1 +48 515 407 555

PUCHATEK BAR 
0 pl. Słowiański 7
1 +48 55 647 32 25
1 +48 55 647 22 34
8 biuro@malbork.spolem.org.pl 
5 www.malbork.spolem.org.pl 

PyCHOTKA PIEROGARNIA
0 ul. Piastowska 1
1 +48 792 318 025

ŚRÓDMIEŚCIE 21
0 ul. Sienkiewicza 21
1 +48 55 272 25 87
1 +48 534 955 696

KASyNO POLICyJNE 
0 ul. De Gaulle'a 3
1 +48 55 270 28 62
1 +48 55 273 11 73
1 +48 55 272 20 60
8 kasyno.policyjne@o2.pl 
5 www.restauracja-malbork-fjchu. 
  firmet.pl 

KEBAB ELDORADO 
0 ul. Sienkiewicza 
1 +48 55 273 12 65
0 ul. Piłsudskiego 8a
1 +48 509 993 702

KEBAB HOUSE 
CHICKEN & DÖNER KEBAB
0 ul. Koszykowa 2/3
1 +48 513 214 755

KEBAB HOUSE SPICE 
CHICKEN & DÖNER KEBAB
0 ul. Dworcowa 4
1 +48 506 320 999

MCDONALD'S 
0 ul. Piastowska 2
1 +48 694 495 999
8 pl-00272mgr@pl.mcd.com
5 www.mcdonalds.pl
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ALFA CLUB
0 ul. Daleka 125
1 +48 55 272 55 30
5 www.alfa-club.pl

ALTERNATyWA
0 ul. Grunwaldzka 16
1 +48 607 528 460
f facebook.com/alternatywaklub

CITy CLUB & BOWLING
0 aleja Rodła 7/Kościuszki 14
1 +48 55 270 20 40
f facebook.com/klub city

DOłEK CLUB
0 plac Słowiański 5
1 +48 791 432 100

JAZZ CLUB SPIŻARNIA
0 ul. Dworcowa 23
1 +48 600 506 068
f facebook.com/jazzclubspizarnia

ACTIVE GyM 
0 ul. Kościuszki 57
1 +48 600 777 008
8 activegym.malbork@gmail.com

FITNESSCLUB ATLANTIS
0 ul. Grunwaldzka 16-18
1 +48 55 272 70 41
8 info@atlantisfit.pl
5 www.atlantisfit.pl

DyMEK BODy LINE, ALFA CLUB
0 ul. Daleka 125
1 +48 55 272 26 55
8 biuro@dymek.pl

Nachtclubs, Pubs

Fitness center

NEMROD CLUB
0 ul. Konopnicka 25
1 +48 887 776 977
f facebook.com/clubmuzycznynemrod

PANORAMA
0 ul. Kościuszki 5
1 +48 55 272 23 49
5 www.panorama.malbork.pl

PIWIARNIA WARKA
0 ul. Kościuszki 1–4
1 +48 505 654 151

PUB BASZTA
0 aleja Rodła
1 +48 502 156 991
5 www.pubbaszta.malbork.pl

CENTRUM REKREACJI „KWIATEK”
0 pl. Słowiański 17B
1 +48 509 508 446
8 kobiszkwiatkowski@gmail.com

PAK MAL 
0 ul. Daleka 117
1 +48 607 665 158
8 kontakt@pak-mal.pl
5 www.pak-mal.pl
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Praktische Informationen
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Kasy
biletowe

Sklepy
Cynamonowe

Kaufland

E. LeclercStädtisches Krankenhaus 
Kreisgesundheitszentrum
0 ul. Armii Krajowej 105–106
1 +48 55 646 02 00 (szpital)
1 +48 55 646 02 95 (Rettungsdienst)
5 www.pcz.net.pl

BUSFAHRPLäNE

5 www.mzk.malbork.pl
5 www.rydwan.malbork.pl
5 www.latocha.pl

REISEBüROS

Butryn Travel 
0 ul. Kościuszki 5 E
1 +48 55 272 08 08
8 biuro@autowakacje.pl
5 www.autowakacje.pl

Maltur
0 ul. Sienkiewicza 15
1 +48 55 272 55 99
z +48 55 625 00 05
8 biuro@maltur.pl
5 www.maltur.pl
5 www.maltur.eu
5 www.maltur24.pl

Vertigo Holiday
0 ul. Kościuszki 21A
1 +48 55 618 25 35
1 +48 793 703 435
z +48 55 618 25 45
8 biuro@vertigoholiday.pl
5 www.vertigoholiday.pl

Bus 
0 ul. Wałowa  
  (Stadtparkplatz – 60 PLN für  
  den ganzen Tag)
0 ul. Sierakowskich  
  (50 PLN für den ganzen Tag)

Samochody osobowe
0 ul. Dworcowa  
  (Stadtparkplatz – 5 PLN für  
  den ganzen Tag)
0 ul. Wałowa  
  (Stadtparkplatz – 25 PLN für  
  den ganzen Tag)
0 Pod Bramą Garncarską  
  (1 PLN für jede angefangene Stunde)
0 ul. Kościuszki 
  (1 PLN für jede angefangene Stunde)

0 pl. Słowiański  
  (1 PLN für jede angefangene Stunde)
0 ul. Kopernika  
  (1 PLN für jede angefangene Stunde)
0 ul. Poczty Gdańskiej  
  (1 PLN für jede angefangene Stunde)
0 ul. Sierakowskich  
  (25 PLN für 3 Stunden) 
0 przy E. Leclerc 
  (10 PLN für jede angefangene Stunde)
0 ul. Kościuszki–koło sklepu CzerZal 
  (Stadtparkplatz – 5 PLN für den ganzen Tag)
0 ul. Piłsudskiego  
  (1 PLN für jede angefangene Stunde)
0 ul. Warecka  
  (1 PLN für jede angefangene Stunde)
0 ul. Narutowicza  
  (1 PLN für jede angefangene Stunde)

PARKPLäTZE

STäDTISCHES KRANKENHAUS  
UND POLIKLINIKEN

Konsorcjum AWIP
Ambulante ärztliche Betreuung 
in der Nacht und an Feiertagen
0 ul. 500-lecia 98
1 +48 55 245 00 44
5 www.awip.malbork.net.pl

POLIZEI, FEUERWEHR,  
STADTPOLIZEI

Kreiskommandantur  
der Polizei 
0 ul. Gen. De Gaulle’a 3 
1 +48 55 270 28 10
5 www.malbork.policja.gov.pl

Feuerwehr
0 ul. Wybickiego 1 
1 +48 55 270 21 30
z +48 55 270 21 40

Stadtpolizei
0 pl. Słowiański 5 
1 +48 55 629 04 00 wew. 485
1 +48 55 273 30 96
1 +48 669 060 656
  (Kontakt nur mit SMS)
1 telefon alarmowy 986

TAXI

1 +48 55 272 33 20 
  (Bahnhof)
1 +48 55 647 21 20 
  (pl. Wolności)
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Die ursprüngliche Kirche in Boręty 
wurde im 14. Jahrhundert im 
gotischen Stil errichtet. 1945 wurde 
sie wegen Kriegshandlun-

Der gotische Ziegeltempel fügt 
sich in das Landschaftsbild des 
im Jahre 1321 entstandenen 
Dorfes ein. Der Turm auf 
einem gemauerten gotischen 
Stockwerk mit gezierten 
Blenden, im oberen Teil aus 
Holz von 1741, mit einer in die 
Höhe ragenden Schindelhaube 
bekrönt.

Die Geschichte des Friedhofs reicht 
bis in das 17. Jahrhundert zurück. 
Die Nekropole besteht aus zwei 
Teilen. Im ersten Teil befand sich 
einst eine Kapelle, im zweiten 
Teil eine Grab-stelle. Bis heute 
blieben 260 Grabeinfassungen 
aus künstlichem Stein und 
90 Grabsteine erhalten. Darunter 
gibt es 78 Stelen, charakteristisch 
für die mennonitische Kultur.

Die neogotische Kirche wurde 
in den Jahren 1803–1804 anstelle 
des 1802 verbrannten Rathauses 
errichtet. 1863 wurde ein schlanker 
achteckiger Turm an die Kirche 
angebaut. Wegen seiner Form 
wurde das ganze Bauwerk 
„Bleistift” genannt.

Attraktionen der Region
B Kirche in Boręty (Barendt)

C Kirche 
 in Mątowy Wielkie 
 (Groß Montan)

D Mennonitenfriedhof  
 in Stogi (Haubuden)

E Ehemalige  
 evangelische  
 Kirche  
 in Nowy Staw 
 (Neu Teich)

gen teilweise verbrannt. Die heutige 
Kirche wurde in den Jahren 1841/1842 
errichtet, bis 1945 war das eine 
protestantische Kirche.
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Info- und Promo-Materialien: Karten, Reiseführer und Prospekte 
(kostenpflichtig und kostenlos). Regionale Souvenirs, interessante „Gadgets“, 
die mit der Stadt und der Malborker Burg verbunden sind. Aufkleber, Kulis, 
Rucksäcke, Glasund Keramikwaren, Gemälde, Graphiken, Tassen etc.

Ganzjähriges Tourismusinformationszentrum (geöffnet montags  �
bis freitags, in der Sommersaison montags bis sonntags);
Möglichkeit des Erhalts kostenloser Werbematerialien für Touristen,  �
Karten usw.
2 Computer für Touristen (mit ständigem Internetzugang);  �
Reise- und Werbemagazine, Werbematerialien der Partnerstädte 
usw. vor Ort zu lesen Gepäckaufbewahrung
Behindertenfreundliches Tourismusinformationszentrum. �

Tourismuszentrum  
in Malbork

Tourismuszentrum in Malbork
0 ul. Kościuszki 54 (an der Promenade)
1 +48 55 647 47 47
z +48 55 647 14 31
8 cit@visitmalbork.pl

Abteilung für Förderung, Tourismus und Zusammenarbeit  
mit dem Ausland 
0 ul. Kościuszki 54
1 +48 55 647 14 30
z +48 55 647 14 31
8 biuro@visitmalbork.pl
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